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Mer nicht forkgeht , geht Mücke;

Unsre schnellen Uugenblicke
Gehn vor sich, nie hinket sich
Das ist mein , was ich besitze;
Diese Stunde , die ich nütze,
Die nur ist gewiß für micĥ leiste;

Wohl dir , daß du unter gesitteten
Menschen gebohren bist!

V^ inst verlor sich ein kleines Kind von seineN
Eltern weg in einem Walde , wo viele Bären
waren.

Die Bäreü thaken ihm nichts zu leide , son¬
dern futterten es und liessen es mit sich laufen-

:Da wurde das Kind wie ein Bär , kroch auf
allen Vieren , wurde harrichk, fraß rohe wurzeln¬
lernte nie sprechen, blieb ohne alle Vernunft.

Ein andres Kind kam mOereine Heerde wil¬
der Schafe . Dieses wurde ein Schaf - blökte wis
ein Schaf , fraß nichts als Schafskräuter , lernte
nie sprechen-, blieb ohne alle Vernunft

Und du , mein Kind , kamst unter Men¬
schen, und zwar unter gesittete Menschen : also
kannst du sprechen, bist schon etwas vernünftig
und wirst, wills Gotk ! noch vernünftiger werden-

So wie die Ulten sind, so werden gemei¬
niglich auch die Jungen . Sind jene klug , so
werden es diese auch; sind jene vumM , so blei¬
ben es auch diese.

Kann wohl ein Kind stricken lernen , wenn
im ganzen Lande niemand ist, der stricken kann?

Uber auch, sind die Ulten Diebe und Räu¬
ber : so stehlen auch die Kinder , und haben
nichts arges daraus - Und fressen jene gar Men-



scheu; nun , so werden die Kinder auch kleine
Menschenfresser.

Mohl dir also , daß du unter gesitteten
Menschen gebohren bist! Schlözer.

Die Biene und die Hummel.

5̂ Hummel.
^ ) mmer fleissig, Jungfer Biene?
Um Verzeihung , daß ich mich erkühne,
Sie zu führen . — Uber, liebes Kind,
Suchst dir ja die kleinen Ueuglein blind!
Meißk du nicht : man muß sich auch vergnügen-
Komm, laß deine Urbeik liegen;
Lustig, lustig laß uns seyn!
Komm mit mir , es soll dich nicht gereun!

Biene.
Meine Urbeit ist für mich Vergnügen.
Weil ich so erzogen bin.
S um alles könnt ich nicht so müßig fliegen!
Und was spräche dann auch wohl die Königin?

Hummel.
Ke, die wird's auch gleich erfahren«

Biene.
Kann es doch!

Hummeln
So machst du ihr was weiß.

Biene.
§i ! Behüte!

Hummel.
Aungfer Fleiß,

Da hat sie nichts zu befahren.
Sie soll mit uns , kurz und gut.
N>enn sie's mir nicht zu Gefallen lhut -
So will ich sie selber, daß sie's weiß,
Bei der Königin verklagen,
Und , daß sie herumgeschwärmt, ihr sagen.
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